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***26. SEPTEMBER 1983***
PUBLIKATION DES BERICHTES DER VOM

EIDGENÖSSISCHEN JUSTIZ" UND POL IZEI DEPARTEMENT

EINGESETZTEN STUDIENKOMMISSION

***FAHRENDES -VOLK IN DE'R SCHWEIZ***

Am 3. April 1981 erhielt Walter Wegmüller einen Brief des Direktors
des Bundesamtes für Polizeiwesen, Herrn Dr. P. H. Hess mit der Anfrage,
in der zu bildenden Studienkommission mitzuwirken. Da Walti gerade
sein Mandat als President der Radgenossenschaft niedergelegt hatte,
leitete er den Brief weiter. Die Verwaltung der RG bestimmte den
neuen Sekretär Jürg Häfeli als Vertreter in diese Kommission. Am

14. Juli erhielt dieser ein Schreiben von Herrn Bundesrat Dr. Kurt
Furgler mit der Ernennung. Dieser Brief wurde damals im SCHAROTL

publiziert. Weitere Mitglieder der Kommission waren der Vorsitzende
Dr. Urs Hadorn, Alice Ammon, Sergius Golowin, Mariel1 a.Mehr, Jean-
Jacques Oehle, Hanspeter Regenass, Christoph Reichenau und Dr.
Robert Schläpfer.

Die 16 Sitzungen in Bern waren ein
ständiger Lernprozess. Unmöglich,
alles zu erzählen, was da gesprochen
wurde. Wer von den Lesern zu den
Hearings eingeladen worden ist, kann
es etwas nachvollziehen. Am 27. Juni
war der Bericht definitiv fertig.
Doch gegenüber der Presse davon

gesprochen durfte nichts werden, trotzdem
die so neugierig waren.

Endlich SiIber streifen am Horizont:
Eventuell, es wäre damit zu rechnen,
könnte der Bundesrat am 26.9., aber
natürlich nicht offiziell, und dann
könnten ja noch unter Umständen
gewisse Bedenken auftauchen...
Die nervliche Belastung war sehr
gross, müsste man doch eine Presseganze

Arbeit umsonst? Die
Korrespondenz der Radgenossenschaft des Jahres 1981 hatte in einem Ordner
Platz; fürs 1983 sind schon fünf gefüllt...
Was bleibt in der Not, als die Sterne um Rat zu fragen? und die standen
nicht schlecht. Allerdings wäre dieser Tag wahrscheinlich eine der letzten

Gelegenheiten für die Obrigkeit, die alten Ungerechtigkeiten wieder
gut zu machen..!
Und wirklich: wie die Foto

zeigt, war auch der
SCHAROTL-Redaktor an der
Pressekonferenz im
Bundeshaus als Hörer
zugelassen. Auch wenn er selber

der Kommission angehört
hatte. Aber auch er

hat einen Lernprozess
durchgemacht...
Es hat sich gelohnt: der
Bundesrat hat akzeptiert!
Also, schnell ins Hotel
Bern, wo. die Presse
sicher schon wartet.

konferenz organisieren. Oder war die


	Publikation des Berichtes der vom eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartement eingesetzten Studienkommission "Fahrendes Volk in der Schweiz", 26. September 1983

